
N15tkasten für den seltenen Wiedehopf 

Hannes Eder (I.), Bauer aus Buch, 

und Firmenchef Hannes Sprenger 

mit dem neuen Nistkasten. Foto: Hölzl 

  

Buch in Tirol - Der Wiede- 
hopf, ein in weiten Teilen 

Europas sehr seltener Vogel, 
brütet in Tirol nur an ganz 
wenigen Plätzen. 

Vor etwa 20 Jahren fand die 
letzte Brut im Bezirk Schwaz 
im Bereich Buch/St. Margare- 
then statt. In letzter Zeit konn- 
ten die einzigartigen Vögel in 
dieser Gegend allerdings wie- 
der beobachtet werden. 

Der Wiedehopf brütet in 
Baumhöhlen. Da diese in un- 
serer „aufgeräumten“ Land- 
schaft aber immer seltener 
werden, haben einige Natur- 
freunde jetzt fünf Nistkästen 
montiert. „Damit versuchen 
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wir dem Wiedehopf eine 
Möglichkeit zur Aufzucht sei- 
ner Jungen zu bieten. Sehr 
hilfsbereit waren dabei eini- 
ge Bauern in Buch in Tirol, 

die uns die Anbringung der 
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Nistkästen auf ihren Grund- 
stücken erlaubten. Das Mate- 
rial für die Kästen spendierte 
die Firma Möbel Sprenger aus 
Strass“, erklärt Naturfotograf 
Reinhard Hölzl. (TT) 
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